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Andacht 

 Ein Augenblick der Liebe und   
 der Wahrheit  bringt Freiheit! 
 
 
 

Liebe Gemeinde,       
eine meiner Lieblingsstellen im Neuen Testament ist der vierfache 
Acker: 
 

„Siehe, es ging ein Sämann aus zu säen. Und es begab sich, in-
dem er säte, fiel etliches an den Weg; da kamen die Vögel und 
fraßen’s auf. Anderes fiel auf felsigen Boden, wo es nicht viel 
Erde hatte, und ging bald auf, weil es keine tiefe Erde hatte. Da 
nun die Sonne aufging, verwelkte es, und weil es keine Wurzel 
hatte, verdorrte es. Und anderes fiel unter die Dornen, und die 
Dornen wuchsen empor und erstickten’s, und es brachte keine 
Frucht. Und all das Übrige fiel auf das gute Land, ging auf und 
wuchs und brachte Frucht, und einiges trug dreißigfach und 
einiges sechzigfach und einiges hundertfach.“   
 Markus 4,3ff. 

 
Da Sie mich noch nicht richtig kennen, nehme ich aus der Vergangen-
heit meiner Familie ein Beispiel, das mir ebenfalls viel bedeutet: 
Meine erste Ehe scheiterte und ich bin nun glücklich verheiratet mit 
einer Frau, die in der DDR großgeworden ist und „Theologie“ sozusa-
gen nicht einmal buchstabieren konnte.  
Als Kind durfte sie einmal beim örtlichen Krippenspiel mitmachen. 
Das hat sie seitdem nicht mehr losgelassen, über Jahrzehnte. Es rührte 
an etwas, das tief in jedem Menschen steckt, ob er es wahrhaben will, 
oder nicht. Das war das sprichwörtliche Samenkorn. Ja, es lag lange 
im Boden, aber es ging doch noch auf am Ende. Und heute? Heute ist 
meine Frau nicht nur Ehefrau eines Pastors, sondern auch noch Seel-
sorgerin im Ehrenamt, Notfallseelsorgerin und Lektorin.  
Dazu meine rechte Hand, als es um das Engagement in unserer letzten 
Gemeinde ging. 
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Andacht 

Das Wirken Gottes, können wir nicht beeinflussen, höchstens ableh-
nen. Dann werden wir die Möglichkeiten unseres irdischen Lebens nie 
ausschöpfen können. Sobald wir dem Geist jedoch den Weg freigeben, 
wird er uns stärken und wir werden groß. Wir wachsen und staunen 
über etwas, das wir nicht sehen können, es sei denn wir stellen es 
selbst dar. Lassen unserer Kreativität freien Lauf, erfüllt von der Kraft 
Gottes. Ob wir Tanzen gehen, oder ob wir ein Bild malen.  
Jede Kleinigkeit wird groß vor den Augen der Liebe, 
 
im Namen Jesu Christi! 

 

 
 

Jubelkonfirmation 2025: 
In diesem Jahr gibt es wieder zahlreiche Menschen, die Konfir-
mationsjubiläum feiern können. 
In Bodenfelde  und Wahmbeck laden wir alle, die vor 50, 60, 65, 70 
oder 75 Jahren konfirmiert wurden, zu einem Festgottesdienst mit 
Abendmahl ein.  
In Wahmbeck findet dieser am Sonntag, den 7. September um 10.00 
Uhr  und in Bodenfelde am Sonntag, den 14. September ebenfalls um 
10.00 Uhr statt. 
Unsere Pfarrsekretärin, Frau Anja Grote, ist gerade dabei, die Adress-
listen zusammen zu stellen. Dabei ist sie auf IHRE Hilfe angewiesen. 
Wenn Sie noch Kontakt zu Mitkonfirmanden haben, die nicht mehr in 
Bodenfelde oder Wahmbeck wohnen, teilen Sie uns bitte deren Adres-
sen mit. Vielen Dank! 

Ihr Pastor  

Hartmut Günther  
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Vorstellung Pastor Hartmut Günther 

Liebe Gemeinde, 
 

nun wird es also wirklich wahr: Ich werde Ihr neuer Pastor! 
Darüber freue ich mich wirklich sehr. 
 

Meine mir amtlich zugewiesene Dienstwohnung 
liegt nun in Schoningen, das ließ sich leider nicht 
mehr ändern. Auch die Ausweitung meines Auf-
gabengebietes im Bereich Uslar ist keine Zu-
kunftsmusik mehr, ich wohne künftig inmitten 
meines Einsatzraumes. 
Darum wäre es mir lieb, wenn Sie mir Nachrich-
ten zukommen lassen, im Gemeindebüro zum 
Beispiel, oder mir schreiben; zu unseren Veran-
staltungen kommen und mich persönlich zu sich 
einladen. Dann komme ich sehr gerne zu Ihnen 
und wir können uns unterhalten. Das ist mir sehr wichtig. Leider 
möchte heute nicht mehr jeder Besuch vom Pastor, ein automatischer 
Besuch ist nicht gewährleistet. Beschäftigen Sie mich ruhig und rufen 
an, ich komme gern vorbei und höre zu. Es gibt kaum etwas Spannen-
deres als die Lebensgeschichte eines Menschen. Da kann kein Film 
mithalten! Also, auch wenn Sie sich den Sonntagsgottesdienst lieber 
im Fernsehen anschauen, spricht doch nichts dagegen, den Pastor am 
Montagvormittag für ein Stündchen einzuladen. Oder? 
Eine erste Geburtstagseinladung nach Wahmbeck habe ich bereits im 
März bekommen! So weiß ich, dass ich willkommen bin und wann ich 
wo sein soll. 
Sie wundern sich vielleicht über diese andere Vorgehensweise. Das 
liegt daran, dass ich im ersten Beruf gelernter Hotelfachmann bin. 
Gastfreundschaft, gästeorientiertes Denken und Handeln waren und 
sind meine Leidenschaft. Die Theologie ist eine logische Folge daraus 
gewesen. Man denke nur an den Wein beim Abendmahl, das Brot, 
den Tischdienst und selbst die Fußwaschung. 

 Pastor 
 Hartmut Günther 
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Vorstellung Pastor Hartmut Günther 

Der Meistertitel wurde 2010/11 dem Abitur gleichgestellt und so wur-
de ich an der Universität zugelassen. Ich bin also auf dem dritten Bil-
dungsweg Pastor geworden, mit vierzig Jahren. 
Im Studium hat es mir das frühe Christentum angetan, die Einsiedler 
und Mönche. Ein Besuch auf dem Mönchsberg Athos war ein wirkli-
cher Wendepunkt für mein geistliches Leben, das früher eher aus Eso-
terik bestand. Das war eine schwierige Zeit, die ich dank Jesus Chris-
tus überwunden habe. 
Sie sehen daher, dass ich Zweifel am Glauben gut nachvollziehen 
kann und tatsächlich freue ich mich über Kritik: an Kirche, an 
Religion, an mir. Seien Sie mutig und sagen Sie mir, was Sie ärgert 
oder freut. Ich bin ein guter Zuhörer und sehr interessiert an dem, was 
Sie mir zu sagen haben.  
Ich urteile und bewerte grundsätzlich nicht.  
Da ich mit meinem Leben Vorbild sein möchte für meine Kinder, lege 
ich keinen Wert auf Besitz, Konsum, schöne Kleidung, und so weiter. 
Wenn Sie mich also etwas abgetragen wahrnehmen, dann soll das so 
sein. Menschen nach Äußerlichkeiten zu bewerten ist in Zeiten, in 
denen es ums Eingemachte geht, erst recht überflüssig. Auch das 
möchte ich mit meinem Erscheinungsbild und meiner Ernährungswei-
se zum Ausdruck bringen. Ich bin Vegetarier, trinke lieber Tee, Mu-
ckefuck oder Kakao als Kaffee und meide Alkohol. Ich habe in beiden 
meinen Berufen zu viele Menschen und deren Familien am Alkohol 
zerbrechen sehen. Aus Solidarität verzichte ich darum auf alkoholi-
sche Getränke. Es stört mich aber nicht, wenn Sie das freundlicherwei-
se mir zugedachte Begrüßungsschnäpschen stellvertretend für mich 
trinken. Um Fragen vorzubeugen: Auch andere Rauschmittel meide 
ich. Hin und wieder eine Zigarette, Pfeife oder Zigarre, das strahlt für 
mich eher Gemütlichkeit aus als alle anderen Drogen.  

Ihr Pastor  

Hartmut Günther  
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unsere Konfirmanden 2025 in Bodenfelde (von links nach rechts):  
Pastorin i. R. Rita Sennert, Lilly Trebing, Phillip Otte, Nila Stüber, 
Julius Scheffer, Luca Fischer, Nina Siemon, Mina Jakob, Prädikantin 
Christine Anklam, Mara Winter  

Rückblick Konfirmation Bodenfelde am 27.04.2025 
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Rückblick Konfirmation Wahmbeck am 04.05.2025 

unsere Konfirmanden 2025 in Wahmbeck (von links): 
Finn Kumpart, Ben Meyer, Greta Otte, Pastorin Sonja Brosig 
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Besondere Gottesdienste 

 
• Gottesdienst beim Sensenmähen mit Prädikantin 

Christine Anklam 
Pfingstsonntag, 08. Juni, 10.00 Uhr 

 
• Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 

Freitag, 13. Juni, 17.00 Uhr 
 
• Einführungsgottesdienst Pastor Hartmut Günther Einführungsgottesdienst Pastor Hartmut Günther   

Sonntag, 20. Juli, 14.30 Uhr in BodenfeldeSonntag, 20. Juli, 14.30 Uhr in Bodenfelde 
 

• Einschulungsgottesdienst, Kirche Bodenfelde mit der IGS 
Freitag, 15. August, 9.30 Uhr 
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Pinnwand 

Wenn Sie helfen wollen, 
was kostet wie viel? 
Sichel: € 10,- 
Spitzhacke: € 20,-  
Komplettes Werkzeugset: 
€ 50,- 
 
Weitere Informationen zu 
diesem Projekt finden Sie 
im Internet unter 
www.brot-fuer-die-welt.de/
projekte/chirapaq 

Spendenkonto IBAN: DE86262616930040920000 
BIC GENODEF1HDG BEI DER VOLKSBANK SOLLING E.G. bitte mit Nennung Ihrer Kirchengemeinde 

Senioren– und 
Mütterkreis 

Termine bitte der Tagespresse 
entnehmen 

 
           Wichtige Telefonnummern 
 

Telefonseelsorge...................... 0800 111 01 11 
 

Kinder–  und Jugendtelefon .. 0800 111 03 33 
 

Elterntelefon ........................... 0800 111 05 50 
 

Diakonisches Werk Uslar 
Kirchenkreissozialarbeit/ 
Schuldnerberatung ................ 05571/9241-0 

 
 

Termine für das 

Erlebnis mit Gott: 
Termine bitte der Presse 

entnehmen, jeweils  
im Pfarrsaal 
Wahmbeck 

Nächster Geburtstagskaffee 
in Bodenfelde am Dienstag, 

1. Juli 2025 im  
Café Ambiente. 

Bitte bei Christine Anklam, 
Tel. 5300686, 
anmelden.  

  Männerabendbrot, jeden  
  2. Dienstag im Monat um  
  19.00 Uhr bei Klaus Welsch,  
  Sollingstraße. 2  



Gottesdienste in Bodenfelde 
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Termine im Juni 2025 

Termine im Juli 2025 

Termine im August 2025 

13.06.2025 17.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit dem Kindergarten Präd. Anklam 

14.06.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

22.06.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

28.06.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst L. Stietenroth 

08.06.2025 10.00 Uhr 
Gottesdienst  beim 
Sensenmähen/Up 
dem Kampe 

Präd. Anklam 

06.07.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst L. Marti Clavell 

12.07.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

20.07.2025 14.30 Uhr 

26.07.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

Einführungsgottesdienst  
Pastor Hartmut Günther   

03.08.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

09.08.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

17.08.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst L. Quast 

23.08.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst Sup. i. R. Reese 

31.08.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

06.09.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

Gottesdienste in Bodenfelde 



Gottesdienste in Wahmbeck 
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Termine im Juni 2025 

Termine im Juli 2025 

Termine im  August 2025 

01.06.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst L. Marti Clavell 

08.06.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst L. Fischer 

15.06.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

22.06.2025 11.30 Uhr Andacht zum 
Johannisbaumfest Präd. Anklam 

29.06.2025 10.00   Uhr  Hauptgottesdienst L. Stietenroth 

05.07.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst L. Marti Clavell 

13.07.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

27.07.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

20.07.2025 14.30 Uhr Einführungsgottes-
dienst Pastor Günther in Bodenfelde 

02.08.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

10.08.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

16.08.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst  L. Quast 

30.08.2025 17.30 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

07.09.2025 10.00 Uhr Hauptgottesdienst P. Günther 

Gottesdienste in Wahmbeck 
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Kernlied: EG 409 

Kernlied EG 409  Gott liebt diese Welt  27/32 
 
Dieses 27.Kernlied unserer Reihe aus dem Jahr 1962 hat mich, die Auto-
rin, in meiner Konfirmandenzeit begleitet. Wir lernten es auswendig 
und es wurde auch oft in den Gottesdiensten gesungen. 
Gedichtet und komponiert hat das Lied Walter Schulz, der unter den 
Theologen viele Namensvetter hat. Daher musste ich erst einmal genau 
gucken, welcher Walter Schulz denn nun unser Autor war. Dieser 
Theologe und Dichter Walter Schulz kam aus dem mecklenburgischen 
Stargard und starb in Schwerin. Er dichtete mehrere Lieder, sein be-
rühmtestes ist unser Lied EG 409 Gott liebt diese Welt.  
Schulz verfasste es unter dem Eindruck des Baus der Mauer in Berlin 
und der Erweiterung der Grenzanlagen durch die ehemalige DDR. 
Walter Schulz schuf das Lied für einen Landesjugendgottesdienst in 
Güstrow. Er wollte mit seinen Strophen Hoffnung verbreiten und beto-
nen, dass Gott es ist, der die Welt formte und erschuf. Hier zeigt sich 
ein Gegensatz zu den Anhängern der kommunistischen Ideologie, die 
religiöse Themen ablehnten. Sah das Regime der DDR doch sich und 
ihren Staat auf dem Weg zu einer vollkommenen Welt. Somit setzte 
Schulz zu einem sehr sensiblen politischen Zeitpunkt in diesem Lied 
eine Gegenaussage zum herrschenden Kommunismus.  
Der Erzählungsbogen unseres Liedes spannt sich daher allumfassend 
von der Erschaffung der Welt über die Rettung Israels aus Ägypten, die 
Geburt Jesu, seinen Tod und seine Wiederauferstehung bis zu ihrer 
Vollendung. Die ganze Bibel in einem Lied. 
Eine deutliche und einfache Struktur mit teilweise identischen Zeilen-
anfängen charakterisiert den Text und war für uns Konfirmanden und 
Konfirmandinnen einfach zu lernen und zu singen. Ebenso gut struktu-
riert ist die Melodie, deren Worte in der letzten Zeile „Gott liebt diese 
Welt“ oder „Gott gehört die Welt“ wie ein gesungenes „Amen“ klin-
gen. 
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Kernlied: EG 409 

Schon früh wurde dieses Kernlied zu einem ökumenischen Lied. Es ist 
im katholischen Gesangbuch „Gotteslob“ zu finden und es ist Wochen-
lied am Sonntag Septuagesimae.  
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Alle Daten wurden der Redaktion für diesen Gemeindebrief durch das Pfarramt 
bereitgestellt; Redaktion: Hera Dietrich, Anja Grote, Sonja Volle, Gerd Wiechers und 
Christian Ilsemann; Redaktionsschluss dieser Ausgabe: Freitag, 29. April 2025; 
 

Redaktionsschluss nächster Gemeindebrief Herbstausgabe 2025: 
18. Juli 2025 

 

Hinweis: Durch den durchgängig farbigen Druck entstehen keine Zusatzkosten!  

Gruppentermine in Bodenfelde 

Frauentreff: .................... Montag, 02.06. um 19.30 Uhr in der Freikirche 
 

Geburtstagskaffee:........Dienstag, 01.07. um 15.00 Uhr  
 im Café Ambiente 
 

Projektchor: ................... jeden Freitag, 19.00 Uhr in der Freikirche 
 

Senioren– u . Mütter-....Termine entnehmen Sie bitte den 
kreis: Abkündigungen oder der Presse! 
 

Erlebnis mit Gott:..........Termine entnehmen Sie bitte den  
 Abkündigungen oder der Presse! 
 

Männerabendbrot: ........ jeden 2. Dienstag im Monat jeweils um  
                                          19.00 Uhr bei Klaus Welsch in der Solling- 

straße 2 in Bodenfelde 
 

Offene Frauengruppe:.. Sommerpause 
 

Café Kinderwagen:....... jeden Mittwoch von 15.30 – 17.00 Uhr im 
Kindergarten Bodenfelde 
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Tauffest 

Tauffest – weil du ein Segen bist  
Sind Sie getauft? Sind Ihre Kinder getauft? Wollten Sie sich schonmal 
um die Taufe kümmern? Aber im Trubel des Alltags ist es dann im-
mer wieder untergegangen. Vielleicht haben Sie die Taufe auch wegen 
Corona irgendwann mal verschoben und dann aus den Augen verlo-
ren?  Oder wissen sie gar nicht so richtig, wo sie die Familie beim Fei-
ern hinsetzen sollen? Sind Sie auf der Suche nach einer ganz besonde-
ren Gelegenheit, einer ganz besonderen Taufe? 
Wir haben die Lösung: ein Tauffest am Sonntag, den 24. August um 
11.00 Uhr am Bergsee in Delliehausen. Unter freiem Himmel feiern 
wir die Taufe, egal ob alt oder jung. Mit einem ganz besonderen Got-
tesdienst. Mit viel Musik. Mit Platz für alle großen und kleinen Famili-
en. Hinterher laden die Kirchengemeinden der Region alle zu einem 
gemeinsamen Essen rund um die Mehrzweckhalle ein. 



 

 

- 16 - 

05.03.2025 Adelheid Engelhardt 92 Jahre 

03.04.2025 Ingrid Sonnenschein 87 Jahre 

17.04.2025 Sigrid Kuhn 88 Jahre 
26.04.2025 Ilse Küch 86 Jahre 

Von Gott zu sich genommen und kirchlich 
bestattet wurden in Bodenfelde: 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn. (Psalm 37,5)  
 

Wir trauern um unsere ehemalige Pfarrsekretärin  
 

Marianne Blomeyer 
geb. Wicke 

* 01.09.1928  + 31.01.2025 
 
Marianne Blomeyer war viele Jahre als Pfarrsekretärin in unse-
rer Kirchengemeinde tätig. Außerdem hat sie sich an vielen 
anderen Stellen unserer Kirchengemeinde engagiert. 
 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 
Christine Anklam 
Kirchenvorstand Bodenfelde 

Freud und Leid in Bodenfelde  
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Termine, Leid in Wahmbeck / Aufräumaktion 

An der Weser ist aufgeräumt! 
Im März war er wieder unterwegs – ein Held 
des Alltags – Malte Engelhardt mit seinem 
„Saubermobil“.  
Die Hinterlassenschaften, die nachlässige oder 
mutwillige Mitmenschen an der Weserprome-
nade und an der Schlagd in die Natur werfen, 
hat Malte Engelhardt ordentlich getrennt und 
abgefahren.  
Wir danken ihm herzlich für dieses ehrenhafte 
Engagement und danken im gleichen Schrift-
zug auch allen anderen ehren- und hauptamt-
lichen Müllhandwerkern, Putzfrauen und Putzmännern, Reini-
gungskräften. Ebenso sagen wir ein herzliches „Danke schön“ den 
Mitgliedern und Helfern des Angelverein für ihre Sauber-Aktion 
im März. Ihr alle tragt Verantwortung für unser Wohlbefinden 
und unsere Gesundheit. Ihr sorgt für Hygiene und Ordnung.  

10.02.2025 Karola Waldeck 76 Jahre 

19.03.2025 Luise Bunzendahl 90 Jahre 

09.04.2025 Edith Mazet 89 Jahre 

Von Gott zu sich genommen und kirchlich 
bestattet wurden in Wahmbeck: 

Erlebnis mit Gott:......... Termine entnehmen Sie bitte den 
Abkündigungen oder der Presse entnehmen! 

Projektchor: ................. jeden Freitag, 19.00 Uhr in der Bodenfelder 
Freikirche 

Cafe Kinderwagen:...... jeden Mittwoch von 15.30 – 17.00 Uhr im 
Bodenfelder Kindergarten 



Das Johannisbaumfest in Wahmbeck 
Das Johannisbaumfest in Wahmbeck ist ein alter Brauch und 

landesweit einmalig in seiner Art. Der 
Johannisbaum im Form eines kelti-
schen Kreuzes (Kreuz und Sonnenrad) 
ist dabei die Hauptattraktion. 
Am Sonntag, der dem Johannistag am 
24. Juni am nächsten liegt, steht der 
fünf Meter hohe und bunt ge-
schmückte Baum seit über 25 Jahren 
im Mittelpunkt. 

Eichenlaub, frische Blumen und bunte 
Eiergirlanden zieren das meterhohe 

Exemplar auf dem Platz vor dem Dorfgemeinschaftshaus 
Wahmbeck. Schleifen aus Seidenpapier flattern im Wind. 

Der Johannistag erinnert an den Geburtstag von Johannes dem 
Täufer am 24. Juni. 

Das Johannisbaumfest wird alljährlich ausgerichtet von der: 

 
 

Johannes der Täufer sagt über Jesus: 
„Er muss wachsen, ich aber muss kleiner werden.“ 

(Johannisevangelium 3, 30) 

Spruch zum Johannistag 

 



lädt ein zum Johannisbaumfest am 
22. Juni 2025 in das Dorfgemein- 

schaftshaus nach Wahmbeck 
 

Folgendes Programm: 
 

11.30 Uhr: Beginn des Johannisbaumfestes mit einer 
Andacht, 

 

 anschließend Singvortrag der 
Chorgemeinschaft „Weserlust“ Wahmbeck, 

 

12.00 Uhr: deftiges Mittagessen mit einer Erbsensuppe 
aus der Gulaschkanone der Treckerfreunde 
Wahmbeck, 

 

 anschließend wird die ganze Zeit über zu-
sätzlich Bratwurst und Pommes angeboten 
und der Getränkeverkauf wird begonnen 
 

14.00 Uhr: Eröffnung des berühmten Kuchen– und 
Kaffeebuffets im Dorfgemeinschaftshaus 

 

14.30 Uhr: Liedervorträge von eingeladenen Chören 

 

Impressum: Chorgemeinschaft Weserlust Wahmbeck v. 2005, vertreten durch den 
1. Vorsitzenden Detlef Messerschmidt, Schulweg 5 in 37194 Bodenfelde-Wahmbeck 
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Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Bodenfelde 
Ev.-luth. Christophorus-Kirchengemeinde Wahmbeck 

 
Pastor Hartmut Günther (ab Juli 2025) 

Bleekstraße 20, 37194 Bodenfelde 
 

Pfarrbüro und Pfarrsekretärin Anja Grote: 
Tel. 05572/1884 oder Tel. 05572/7121,  

E-Mail Pfarrsekretärin: anja.grote@evlka.de 
 

Gesprächszeiten: 
        Pfarrbüro: dienstags 9.00 Uhr  -  11.30 Uhr und  15.00 Uhr  -  18.00 Uhr 
   donnerstags 8.30 Uhr  -  11.30 Uhr 
           

Kirchenvorstand Bodenfelde 
Pastor Hartmut Günther, Tel. 05572/1884 oder Tel. 05572/7121 

Evangelische Kindertagesstätte Bodenfelde 
Leiterin: Bettina Maurer 

Tel. 05572/7143 
 

Kirchenvorstand Wahmbeck 
Lydia Hagedorn, Tel. 05572/7335  
Verwaltung Friedhof Wahmbeck 

Lothar Greinert, Tel. 05572/1459  Lydia Hagedorn, Tel. 05572/7335 
 

Bankverbindung IBAN: DE 86 2626 1693 0040 9200 00, 
BIC: GENODEF1HDG bei der Volksbank Solling e. G. 

 

   Impressum: 
   Gemeindebrief des verbundenen Pfarramts Bodenfelde/Wahmbeck, 
   herausgegeben durch die beiden Kirchenvorstände. 
   Redaktion: Hera Dietrich, Anja Grote, Sonja Volle, Gerd Wiechers 
   und Christian Ilsemann 
    Dieser Gemeindebrief erscheint kostenfrei alle 3 Monate. 


